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eldung
A
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m
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erk 

der Stadt Frankfurt am
 M

ain
Eschersheim

er Landstraße 241-249,
60320 Frankfurt am

 M
ain

Organisatorisches:
Das Seminar findet statt in der

Anne Frank Begegnungsstätte
Hansaallee 150
60320 Frankfurt

Anfahrtsbeschreibung unter:
www.jbs-anne-frank.de/kontakt/
wegbeschreibung/

Anmeldung:
bis 09. September 2011
per Post, Fax oder Email an:

Kommunales Jugendbildungswerk
Eschersheimer Landstraße 241-249,
60320 Frankfurt am Main
Email: vera.erbach@stadt-frankfurt.de
Fax: 069/ 212-30788

TeilnehmerInnengebühr: 10,00 Euro
(wird bei Seminarbeginn erhoben, 
eingeschlossen sind Getränke und ein 
Mittagessen)



Worum geht‘s?

Viele Angebote der Jugendarbeit werden 
heute von Kindern und Jugendlichen mit        
muslimischen Hintergrund wahrgenommen 
und nachgefragt. Daraus ergeben sich für  
viele JugendleiterInnen Fragen, für deren  
Beantwortung oftmals weder Zeit noch eine 
geeignete Plattform existieren. Der Work-
shop ist an dieser Situation des teilweise 
sehr herausfordernden Alltags ausgerichtet. 

Ziel ist es, für die Lebenswelt muslimi-
scher Jugendliche zu sensibilisieren und                       
gemeinsam Handlungsoptionen für die Praxis 
zu erarbeiten. 

Die Veranstaltung möchte sowohl Orien-
tierungshilfen für GruppenleiterInnen aus 
der ehrenamtlichen Jugendarbeit bieten, als 
auch zur Reflexion der eigenen Rolle in der 
praktischen Arbeit anregen. 

Teilnehmen können alle, die die JuLeiCa-
Ausbildung bereits absolviert haben und      
einen Fortbildungsbedarf für die eigene        
Arbeit in dieser Thematik sehen.

Hafida Allouss (Diplomsozialarbeiterin/
Familientherapeutin), Mohammed Johari 
(Diplomsozialarbeiter) und Magdalena Mod-
ler (Religionswissenschaftlerin) werden die 
Fortbildung als Leitungsteam begleiten. H
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Programmablauf

10.00
Beginn

10.30 –13.30
Einführung in das Thema, Hinweise für 
unsere besondere Situation in Frankfurt, 
Stereotype, Sensibilisierung im Umgang 
mit dem „religiös/kulturell Anderen“
Hintergrund:  
Aufwachsen in zwei Lebenswelten, 
Umgang mit potenziellen Konflikten, 
Subkulturen

13.30 –14.30
Mittagspause

14.30 –16.30
Wissenswertes zu Gemeindestrukturen 
im Bereich Islam, Handlungsoptionen für 
GruppenleiterInnen im Jugendarbeits-
Alltag, Gruppendynamische Heraus-
forderungen

16.30 –17.00
Abschluss, Literaturtisch mit Texten zum 
Mitnehmen

17.00
Ende

 


